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InsOManager Statistikmodul 
 

Programmbeschreibung 
 
 
 
 
Das InsOManager Statistikmodul ist ein neuer Programmteil des InsOManager und ermög-
licht die Teilnahme an der bundeseinheitlichen Basisstatistik zur Überschuldung privater 
Haushalte in Deutschland. Das Statistikmodul hat eine Import-Schnittstelle zum InsOMana-
ger, kann aber auch als eigenständiges Programm zusammen mit anderer Insolvenzsoftware 
genutzt werden. 
 
Das InsOManager Statistikmodul kann optimal zur Erstellung von statistischen Berich-
ten für die eigene Beratungsstelle genutzt werden, wenn eine Teilnahme an der bun-
deseinheitlichen Basisstatistik nicht beabsichtigt ist. 
 
 
 
Statistische Berichte 
 
Ohne Word- und Excel-Kenntnisse kann auf Mausklick ein ansprechend formatierter statisti-
scher Bericht über alle erfaßten Daten erstellt werden: Sie wählen den gewünschten Auswer-
tungszeitraum und können sich für die Option mit oder ohne Grafiken entscheiden. Der Be-
richt wird anschließend automatisch als Word-Dokument erstellt, mit Seitenzahlen und einem 
Inhaltsverzeichnis versehen und kann ohne jede Nachbearbeitung sofort verwendet werden.  
Wenn Sie nur eine bestimmte Tabelle benötigen, z.B. nur die Verschuldungshöhe Ihrer 
Klienten, so können Sie einfach die entsprechende Tabelle aus dem Gesamtbericht in ein 
separates Dokument kopieren und abspeichern. Sie können eigene erläuternde Texte hinzu-
fügen und mit entsprechenden Excel- und Word-Kenntnissen sogar die Diagrammtypen än-
dern. 
 
 
Importfunktion aus InsOManager 
 
Ein besonders arbeitsaufwändiger Teil jeder Überschuldungsstatistik ist die Frage nach den 
Gläubigerarten und den Summen der Forderungshöhen für jede Gläubigerart. Auf Mausklick 
werden diese Angaben aus im InsOManager erfassten Fällen in Sekundenschnelle berech-
net und importiert. Ist ein Fall im InsOManager nicht erfaßt, weil er nicht als Insolvenzfall be-
arbeitet wurde, so können diese Daten selbstverständlich direkt im Statistikmodul eingege-
ben werden. 
 
 
Bundeseinheitliche Basisstatistik 
 
Das Statistikmodul ist für die Online-Datenlieferung an das Statistische Bundesamt zertifi-
ziert. Die Datenlieferungen an das Statistische Bundesamt müssen einer Vielzahl von Bedin-
gungen genügen, die Datensätze in sich logisch und vollständig sein. Mit dem Statistikmodul 
bleibt Ihr Arbeitsablauf jedoch völlig frei von Eingabezwängen und Logikprüfungen. Sie ent-
scheiden selbst, wann Sie Ihre Datensätze überprüfen. Sie betätigen dann die hierfür vorge-
sehenen Schaltflächen zur Prüfung und erhalten optimale Hilfestellung zur Vervollständigung 
Ihrer Daten. Anschließend können Sie Ihre Daten anonymisiert per Mausklick online an das 
Statistische Bundesamt übertragen.  
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Die nachfolgende Grafik zeigt die Arbeitsumgebung des InsOManager Statistikmoduls. Es wird Ihnen eine Kurzübersicht der eingegebenen Fälle 
angezeigt. Übersichtliche Symbolleisten machen Ihnen die Orientierung und Auswahl einfach. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Klicken Sie auf ‚Falldaten bearbeiten’, so erhalten Sie die folgenden fünf Ansichten, die Sie alle komfortabel über die am oberen Rand sichtbaren 
Registerblätter einer einzigen Maske auswählen können:  
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Ansicht 1 
Über das DropDown-Feld rechts neben ‚Gehe zu Schuldner’ können Sie jederzeit zu jedem beliebigen Schuldner navigieren. Die für die Bundes-
statistik erforderliche Angabe der Gemeindekennzahl des Schuldners können Sie bequem über das DropDown-Feld aller Orte in Deutschland aus-
wählen. 
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Ansicht 2 
In dieser Ansicht können die persönlichen Daten des Schuldners nach den Kriterien der bundeseinheitlichen Basisstatistik eingegeben werden. 
Sie werden anonymisiert übertragen. 
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Ansicht 3 
Diese Ansicht gibt das Haushaltseinkommen des Schuldners wieder, aufgeschlüsselt nach den Kriterien der bundeseinheitlichen Basisstatistik. 
Die Gesamtsummen werden automatisch bei der Eingabe berechnet. 
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Ansicht 4 
In dieser Ansicht finden Sie die Schaltfläche ‚Importieren aus InsOManager’. Die entsprechenden Daten werden aus den im InsOManager gespei-
cherten Fällen berechnet und übernommen. Für nicht im InsOManager erfaßte Fälle geben Sie die Daten selbst ein. Die Gesamtsummen werden 
automatisch berechnet. 
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Ansicht 5 
Bei den Verschuldungsursachen, aufgeschlüsselt nach den Kriterien der bundeseinheitlichen Basisstatistik, kann zwischen Hauptgrund und weite-
ren Gründen unterschieden werden. 
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Bei Klick auf ‚Daten Beratungsstelle’ in der Arbeitsumgebung (S. 2) erhalten Sie die folgende Eingabemaske: 
 
Ihre Beratungsstellen-ID wird Ihnen durch das Bundesamt für Statistik mitgeteilt. Wenn Sie sich nicht an der bundeseinheitlichen Basisstatistik 
beteiligen wollen, können Sie die ID auch vom Hersteller (DVconnect) erhalten.  
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Um eine Datenlieferung an das Statistische Bundesamt durchzuführen, klicken Sie in der Arbeitsumgebung (S. 2) auf den Button ‚Basisstatis-
tik’. 
Ihre Kennung und Ihr Passwort wird Ihnen vom Statistischen Bundesamt mitgeteilt. Durch Klick auf „Daten Beratungsstelle übernehmen“ über-
nehmen Sie die Daten Ihrer Beratungsstelle als Absenderdaten, es sei denn, Sie möchten Ihre EDV-Abteilung als Absender angeben. 
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Auf der Registerkarte „Bericht erstellen und versenden“ finden Sie die folgende Eingabemaske: 
 
Für einige Bundesländer sind Quartals- oder Halbjahresberichte vorgesehen. Wenn Ihre Beratungsstelle in einem dieser Bundesländer liegt, wird 
die entsprechende Option automatisch aktiviert. 
 

 
 
 
 
 
Mit Klick auf den Button „Bericht vor-
bereiten“ erhalten Sie eine Übersicht 
der Datensätze, die aus verschiede-
nen Gründen nicht gesendet werden 
können. Alle zu sendenden Datensät-
ze müssen in sich logisch und voll-
ständig sein. Der Prüfen-Button am 
unteren Rand rechts in den Ansichten 
1 bis 5 der Falldaten, macht es Ihnen 
leicht, Ihre Datensätze zu überprüfen. 
 
 
Mit dem Button ‚Bericht erstellen’ wird 
anschließend der Bericht automatisch 
generiert und mit dem Button ‚Bericht 
abschicken’ online über das Internet 
an das Statistische Bundesamt über-
tragen. 
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Um einen statistischen Bericht über Ihre Daten für Ihre eigene Beratungsstelle zu erstellen, klicken Sie in der Arbeitsumgebung (S. 2) auf 
‚Auswertungen’: 
 
Sie können einen beliebigen Zeitraum eingeben und haben die Wahl, einen Bericht nur mit Tabellen oder mit Tabellen und Diagrammen zu erstel-
len.  
 
Der Bericht wird dann als Word-Dokument erstellt und in ansprechender Form formatiert, sodass Sie ihn unmittelbar verwenden können. Jede 
Tabelle erhält automatisch eine Überschrift und der Bericht wird mit Seitenzahlen und einem Inhaltsverzeichnis versehen. Excel- oder Word-
Kenntnisse werden hierfür nicht benötigt.  
 
Sie können den Bericht nachbearbeiten und verändern, indem Sie z.B. einzelne Tabellen herauskopieren, eigene erläuternde Texte hinzufügen 
und mit entsprechenden Excel- und Word-Kenntnissen sogar die Diagrammtypen ändern. 
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Bestellinformationen 
 
Sie können das InsOManager Statistikmodul (und den InsOManager) bestellen bei: 
 
Versandservice der Verbraucherzentralen 
Adersstraße 78 
40215 Düsseldorf 
Tel.: 0 18 05/00 14 33 
Fax: 02 11/38 09-2 35 
E-Mail: publikationen@vz-nrw.de 

Bundesarbeitsgemeinschaft Schuldnerberatung 
Wilhelmsstr. 11 
34117 Kassel 
Tel.: 0561/771093 
Fax: 0561/711126 
E-Mail: bag-schuldnerberatung@t-online.de 

 
 
 
Systemvoraussetzungen: 
 
Software: 
Windows 98,NT,2000,XP 
Microsoft Excel 97,2000,XP,2003 
Microsoft Word 97,2000,XP,2003 
InsOManager 3.0 

Hardware: 
Mindestens 128 MB Arbeitsspeicher, Prozessor ab 
Pentium III, 500 mHz 
Empfohlene Bildschirmauflösung: 1024x768  
Internetanschluß 
 

 
Preise 
 
InsOManager Statistikmodul Einzelplatzversion  200,- €  

InsOManagerStatistikmodul  
Mehrplatzversion*  

400,- €, unabhängig von der Zahl 
der Arbeitsplätze  

 
*Bei der Mehrplatzversion meldet sich jeder Mitarbeiter bei Programmstart an und hat  dann nur Zugriff auf 
die von ihm bearbeiteten Fälle. Die Datenlieferungen an das Bundesamt für Statistik und die Auswertungen  
werden von einem zum Administrator bestimmten Mitarbeiter durchgeführt. 


